
  

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Soziales
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-4554
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Herr Weinert

Wiesbaden, 04.06.2010

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Soziales
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Soziales

am Mittwoch, 09. Juni 2010, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

Tagesordnung I 

    
1. 10-A-16-0002

Eingabe von sozialen Einrichtungen und Institutionen

    
2. 10-A-16-0005

Integration von Kindern in Kindertagesstätten
 - Bericht von Dezernat VI -
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3. 10-F-25-0058

Gesellschaftliche und sprachliche Integration von Kindern und Jugendlichen in Einrichtungen der 
Erziehungshilfe
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 
28.5.2010 –

Zum 1. Oktober 2005 wurde der Kindeswohlbegriff des KJHG (SGB VIII) im Kinder- und 
Jugendhilfeweiterentwicklungsgesetz (KICK) näher konkretisiert. Bei der Erteilung der 
Betriebserlaubnis für Einrichtungen der Erziehungshilfe soll insbesondere der 
Integrationsgedanke stärker beachtet und der erlaubniserteilenden Behörde 
Kontrollmechanismen an die Hand gegeben werden.

Der Sozialausschuss wolle daher beschließen,

Der Magistrat wird gebeten zu berichten:

1. Welche Konzepte zur Integration junger Menschen mit Migrationshintergrund 
werden derzeit in den Einrichtungen der Erziehungshilfe umgesetzt?

2. Welche speziellen inhaltlichen Angebote sind installiert und finden regelmäßig 
statt?

3. Gibt es Betriebserlaubniserteilungen mit Nebenbestimmungen, wie Befristungen und 
Auflagen, beispielsweise Schulungen oder Selbstverpflichtungserklärungen der 
Träger?

4. In welchen Abständen wird eine erteilte Betriebserlaubnis auf Einhaltung der 
Inhalte und Konzepte überprüft?

5. Gibt es in Wiesbaden Hinweise darauf, dass einzelne Träger von Einrichtungen der 
Jugendhilfe eher weniger integrationsfördernde Aktivitäten in ihren Institutionen 
aufweisen?

    
4. 10-F-25-0054

Optimierung des Anmeldesystems in Kindertagesstätten 
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 
26.5.2010 –

Der Ausschuss  wolle beschließen:

1. Eltern, die einen Betreuungsplatz für ihr Kind suchen, wünschen sich  ein 
transparentes, unbürokratisches und unkompliziertes Anmeldeverfahren. In Wiesbaden 
melden erfahrungsgemäß die meisten Eltern ihr Kind an mehreren Kindertagsstätten 
gleichzeitig an, so dass ein Kind auf mehreren Wartelisten steht. 

2. Der Magistrat wird gebeten in der Septembersitzung des Ausschusses für Soziales zu 
berichten, wie das Anmeldeverfahren für Wiesbadener Kindertageseinrichtungen (alle 
Träger) bislang erfolgt und ob es sich als Steuerungsinstrument für den notwendigen 
Platzbedarf bewährt hat. 

3. Der Magistrat wird gebeten dazulegen, wie das Anmeldeverfahren für 
Kindertageseinrichtungen in den Städten Kassel, Marburg, Offenbach und Frankfurt 
erfolgt, ob und welche Unterschiede zum Wiesbadener Verfahren festzustellen sind.
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5. 09-V-51-0076 DL 17/10-2

Bericht Tagesbetreuung für Kinder 2008/2009

    
6. 10-F-25-0052

Aktualisierung der Versorgungsbilanz in der Kindertagesbetreuung/Monitoring
- Antrag der Fraktionen von CDU, BÜNDNIS 90 /DIE GRÜNEN und FDP vom 31.5.2010 –

Für Eltern und Elternteile, die auf eine Erwerbstätigkeit aus vielfältigen Gründen nicht verzichten 
wollen und können, braucht die Landeshauptstadt Wiesbaden eine Vielzahl an 
unterschiedlichen Kinderbetreuungsplätzen. Um eine langfristig angelegte Planung realisieren 
zu können und die Wirksamkeit von politischen Maßnahmen zeitnah zu bewerten, ist eine 
regelmäßigere Aktualisierung der verfügbaren Betreuungsplätze und der vorhandenen 
Nachfrage nötig. 

Der Ausschuß für Soziales möge beschließen, 

der Magistrat wird gebeten, die Versorgungsbilanz für die Wiesbadener Stadtteile bezüglich des 
Angebots an Betreuungsplätzen in Kindertagesstätten sowie der vorhandenen potentiellen 
Nachfrage, d.h. der Kinder in entsprechendem Alter, durch einen Datenabgleich quartalsweise 
zu aktualisieren.

Angelehnt an den unregelmäßig erscheinenden Kinderbetreuungsbericht soll dazu die 
Versorgungssituation in den einzelnen Altergruppen aufgelistet, ergänzt um die sich in Auf- bzw. 
Ausbau befindlichen und geplanten Projekte (gemäß der vom Dezernat regelmäßig 
veröffentlichten Liste der aktuellen Projekte).

    
7. 10-F-01-0046

Bedarfsnahe Schulförderung
- Antrag der SPD-Fraktion vom 1.6.2010 –

Mit Beschluss 0588 hat die Stadtverordnetenversammlung im Dezember 2008 den Magistrat 
gebeten zu prüfen, "ob sich durch Zusammenführung der Daten des 'Wiesbadener Sozialatlas 
2007', des 'Sozialberichts zur Bildungsbeteiligung in Wiesbaden – Gleiche Bildungschancen für 
alle', 2005 sowie dem Ergebnisbericht 'Bildungschancen und Lernbedingungen an Wiesbadener 
Grundschulen am Übergang zur Sekundarstufe I' ein Sozialindex für einzelne Grundschulen 
erstellen lässt, und wie dieser gegebenenfalls weiter fortgeschrieben werden kann."

Der Ausschuss möge beschließen:

- Lässt sich so ein Sozialindex für Wiesbadener Schulen erstellen und fortentwickeln? 
Ist ein solcher Index für eine bedarfsnahe Schulförderung einsetzbar? Wie ist der 
Stand der Prüfung?

- Ferner wurde der Magistrat beauftragt "für Schulen, die besonders ungünstige 
Lernausgangsbedingungen aufweisen, Vorschläge zur Verbesserung der Situation 
vorzulegen" und diese dem Ausschuss zur Kenntnis zu bringen. Wann ist mit diesen 
Vorschlägen zu rechnen?
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8. 10-F-25-0012 DL 18/10-1

Demografische Anforderungen an die Pflegeberufe
 - Bericht des Dezernates VI vom 3.5.2010 -

    
9. 10-F-25-0057

 Soziale Ausgrenzung von Kindern von Geringverdienenden und Familien im SGB II Bezug 
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 
28.5.2010 –

Der Ausschuss  wolle beschließen:

1. Der Magistrat wird gebeten zu berichten, welche Sportvereine in Wiesbaden kostenlose bzw. 
kostenreduzierte Mitgliedschaften unter welchen Bedingungen für Kinder und Jugendliche 
anbieten.

2. Damit auch Kinder von Geringverdienenden und Familien im SGB II Bezug nicht sozial 
ausgegrenzt und die Chance erhalten, Mitglied in einem Sportverein zu werden wird der 
Magistrat gebeten, gemeinsam mit den Sportvereinen ein tragfähiges Modell  zur 
Kostenübernahme für Kinder von Geringverdienenden und für Familien im SGB II Bezug zu 
erarbeiten und den Ausschüssen für Soziales sowie Sport und Freizeit vorzustellen.

10. 10-V-51-0028 ANLAGE

Kita-Mindestverordnung

- Der Magistrat berät hierzu in seiner Sitzung am 8.6.2010. Der Magistratsbeschluss wird 
nachgereicht. -

    
11. 10-A-16-0001

Bericht des Sozialdezernenten

    
12. Verschiedenes
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Tagesordnung II 

    
1. 09-V-51-0050 DL 19/10-1 NÖ

Nachfinanzierung von Einstellplätzen in der Tiefgarage Schulberg im Sanierungsgebiet "An der 
Bergkirche"

    
2. 09-V-51-0083 DL 13/10-1 NÖ

Übertragung von Aufgaben der Wohnraumförderung und der Städtebauförderung auf die SEG;
 neuer Beschluss eines Dienstleistungsvertrages ab dem 01.01.2010

    
3. 09-V-51-0089 DL 17/10-3

Abschluss der Mietverträge für die Standorte Soziale Dienste NORD in der Luisenstraße 23 und 
WEST in der Dotzheimer Straße 97-99

    
4. 10-V-20-0006 DL 19/10-4, 18/10-4 

Investitionscontrolling 4. Quartal 2009

    
5. 10-V-20-0019 DL 19/10-5

Investitionscontrolling 1. Quartal 2010

    
6. 10-V-20-0022 DL 17/10-9

Übersicht der durch den Magistrat bis 31.03.2010 genehmigten über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben

    
7. 10-V-20-0023 DL 17/10-10

Vorlage der durch den Stadtkämmerer bis 31.03.2010 genehmigten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben
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8. 10-V-20-0026 DL 19/10-2 NÖ

Liquidation der Alten- und Pflegeheim AKK gGmbH i. L.; Forderungsverzicht 

    
9. 10-V-51-0008 DL 18/10-9

Schaffung weiterer Betreuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren in der Kindertagesstätte der Ev. 
Ringkirchengmeinde

    
10. 10-V-51-0009 DL 18/10-10

Schaffung weiterer Betreuungsplätze für Kinder unter 3 Jahren in der Kindertagesstätte der Ev. 
Kirchengemeinde Heilig Geist

    
11. 10-V-51-0012 DL 18/10-11

Energetische Modernisierung des Nachbarschaftshauses in der Rathausstraße 10, Wiesbaden-
Biebrich, mit Förderung aus dem Bund-Länder-Programm zur Förderung der energetischen 
Modernisierung sozialer Infrastruktur in den Kommunen -  Investitionspakt; Programmbereich II

    
12. 10-V-51-0019 DL 18/10-12

Schutzauftrag bei Kinderwohlgefährdung; Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 
24.02.2010

    
13. 10-V-51-0021 DL 19/10-10

Dynamisierung des Leistungsvertrages mit dem Ev. Dekanant bezüglich Schulsozialarbeit an 
der Ludwig-Erhard-Schule

    
14. 10-V-80-8006 DL 18/10-17

Fortsetzung Lernwerkstatt im Schuljahr 2010/2011

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.
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Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Diers
Vorsitzender


